
 

Dietmar Stratenwerth (* 14.6.1928, † 12.6.2017) 

Am 12. Juni 2017 verstarb Dietmar 

Stratenwerth im Alter von 88 Jahren. 

Als Mentor und „Urgestein“ des Natur-

schutzes in OWL war er nicht nur jahr-

zehntelang Mitglied in unserem Verein, 

sondern weit darüber hinaus in vielen 

Organisationen und auch als Gründer 

wichtiger Institutionen in OWL bis ins 

hohe Alter für den Naturschutz aktiv. 

Als Unternehmer und Gründer der 

Steuerberatersozietät Stratenwerth & 

Partner war er in Wirtschaftskreisen 

ebenso gut vernetzt wie im Naturschutz 

und konnte zwischen beiden Positionen 

vermitteln, Türen öffnen, Kooperationen 

initiieren und Impulse setzen wie kein 

zweiter. Sein Wirkungskreis reichte von 

örtlichen und regionalen Projekten bis 

zu OWL-weiten Institutionen.  

 
Dietmar Stratenwerth in den Rieselfel-

dern Windel am 23. Oktober 2009. 

(Foto: J. Albrecht) 

Er war Gründer und lange Jahre Vorsitzender der Stiftung für die Natur Ravensberg 

und der Stiftung Rieselfelder Windel (in der auch seit Anbeginn 2 persönlich berufene 

NABU-Mitglieder mitarbeiten), Vorsitzender des Höheren Landschaftsbeirates bei der 

Bezirksregierung und Gründer der Bezirkskonferenz Naturschutz OWL, geachtetes 

und gehörtes Sprachrohr für Naturschutzinteressen bei zahlreichen Planungen und 

Projekten, Mitbegründer des Fördervereins Nationalpark Senne-Eggegebirge und des 

Vereins pro grün. Unvergessen ist sein Einsatz für die Denkmalpflege, u.a. für die Er-

haltung der Ravensberger Spinnerei, auf die Bielefeld heute stolz ist.  

Für sein Engagement wurde Dietmar Stratenwerth mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit 

dem Umweltpreis der Stadt Bielefeld 1996 und dem Bundesverdienstkreuz 2003. Der 

ehrenamtliche Naturschutz in OWL hat mit ihm einen Freund und eine große Persön-

lichkeit verloren. Einen ausführlichen Nachruf von Claudia Quirini-Jürgens enthält der 

Bericht 56 (2019) des Naturwissenschaftlichen Vereins für Bielefeld.  

Jürgen Albrecht 


